
entlang des Schirninggrabens gegen die Reiner Schichten begründet wäre. Im 
Becken von Eisbach verzahnen gegen das dolomitische Grundgebirge Reiner 
Schichten mit mächtigen Roterdebildungen. 

Bericht 1979 über geologische Aufnahmen im Paläozoikum 

auf Blatt 163 Voitsberg 

Von ALOIS FENNINGER (auswärtiger Mitarbeiter) 

Die gemeinsame mit EBNER, F. und HOLZER, H.-L. begonnene Kartierung am 
Westrand des Grazer Paläozoikums im Bereich des Stübing- und Stiwollgrabens 
wurde fortgesetzt und teilweise durch Detailbegehungen ergänzt. Im Raume 
Fuchskogel (758 m) liegt eine Platte von dolomitischen Sillsteinen der Dolomit­
sandstein-Folge über Kalken unsicherer stratigraphischer Stellung (die bisher 
durchgeführten conodontenstratigraphischen Untersuchungen lieferten keine Er­
gebnisse). 
Hauptaugenmerk wurde auf einige Spezialprobleme gelegt: 
1. Durch Profilaufnahmen der Crinoiden-Schichten wurde versucht, Alter und Na­

tur dieser zu erfassen. Conodontenstratigraphisch (det. EBNER) lieferten die we­
nigen, zumeist schlecht erhaltenen Exemplare ein Alter im Zeitraum Obersilur 
bis Unterdevon. Die Aufnahme der einzelnen Profile zeigte, daß die Crinoiden­
Schichten keine faziell einheitliche Entwicklung darstellen, sondern daß plattige 
teilweise crinoidenführende Kalke bis Dolomite im Liegenden der Dolomitsand­
stein-Folge unter dem Sammelbegriff Crinoiden-Schichten zusammengefaßt 
werden. 

2. Am Weg Großstübing-Bameder auf der Höhe 745 m, nördlich Gehöft Spandl 
treten in der Kalkschieferfolge einzelne dm-mächtige Kalklagen auf, die die 
Kalkschieferentwicklung quer durchspießen. Es handelt sich um synsedimentä­
re "dykes", die derzeit untersucht werden. 

3. Gemeinsam mit EBNER , F. wurden die für die Kalke des Platzi-Kogel (EBNER, 

FENNINGER, HOLZER, 1979) charakteristischen Spaltenfüllungen zur Klärung ih­
rer Genese im Detail beprobt. Ihre Bearbeitung ist noch nicht abgeschlossen. 

Bericht über die Aufnahmsarbeiten auf Blatt 163 Voitsberg 

Von LEOPOLD WEBER (auswärtiger Mitarbeiter) 

Die Aufnahms- und Revisionsarbeiten auf Blatt ÖK 163 (Voitsberg) wurden im 
August 1979 durchgeführt. Kartiert wurden jene Bereiche des Grazer Paläozoi­
kums, in denen tonig-phyllitische Gesteine auftreten und noch nicht durch die lau­
fende geologische Detailaufnahme des Verfassers begangen wurden. 
1. Kherer Schichten im Bereich Gehöft Steinkellnertöstlich Stiwoll. 

Östlich der Gehöfte Steinkellner bzw. Gießel (ÖK 163) treten Kherer Schich­
ten zutage, deren tektonische Position schwer deutbar ist, zumal natürliche Ge­
steinsaufschlüsse relativ selten sind. Da diese Gesteinsabfolge nicht im norma­
len Schichtverband zu den benachbarten Unterdevon Dolomiten, bzw. den mit­
teldevonen Kanzelkalken steht, muß eine komplizierte Lagerung angenommen 
werden. Da westlich des nunmehr aufgenommenen Gebietes Kherer Schichten 
durch südvergente Rückfaltung auch auf den mitteldevonen Karbonatserien 
aufliegen, darf analog dazu eine ähnliche Lagerung auch hier angenommen 
werden, zumal auch hier (nördlich Kote 536) Kherer Schichten auf den Dolomi-
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